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The History of Decorative Arts

"/'/ie 7te«a/v.vance and Manneràm m
Dtmope 7450-7650

von A/öin Grabe/; T/eransgebe/; 496
Seite« m/ï 529 Abb/7d«ngen, davon 477
i« Farbe. 77/rmer Ver/ag, München,
7995, 755/V 5-7774-7020-0, OMA/r
295,-

Der obige Titel ist der erste, der auf
drei Bände angelegten Stilgeschichte
des Ornaments (in englischer Sprache).
Unter dem als Herausgeber zeichnen-
den Alain Gruber, ehemaliger Direktor
der Abegg-Stiftung in Riggisberg, hat
eine internationale Autorengruppe ein
Standardwerk in Angriff genommen,
das für die nächsten Jahre, wenn nicht
Jahrzehnte, für das Studium der Orna-
mentik massgebend sein wird. Band I
umfasst die Epochen Renaissance und
Manierismus (in Vorbereitung Band II
Klassizismus und Barock, 1630-1760
sowie Band III Vom Neoklassizismus
zur Art Nouveau, 1760-1930). Die

wichtigsten Kategorien der diese Epo-
chen prägenden Ornamente sind
Flechtwerk, Laubwerk und Ranken,
Grotesken - Ornamente, die auf antike
Vorbilder zurückgehen - sowie die aus
der Arabeske hergeleitete Maureske
(islamische Kunst); Rollwerk und Kar-
tusche. Ihnen ist in dem Buch je ein

Kapitel gewidmet.
Ein bibliophiles Meisterwerk mit

Abbildungen von Architektur, Inte-
rieurs, Skulpturen, Malereien, Möbeln,
Gläsern, Keramik, Tapeten, Tapisseri-
en und anderen Textilien sowie von

Waffen, Schmuck und weiterer Klein-
kunst. Kurz, ein faszinierender, lehrrei-
eher Gang, durch 170 Jahre europäi-
sehe Kunst- und Kulturgeschichte. Ein
Glossar, eine Liste der Künstlerbiogra-
phien sowie eine Bibliographie sind
wertvolle Ergänzungen. Schade nur,

7/eraa.sgegeben von GAe/a Fra/nhe,
205 5e/te«, Abb/h/ange« s/w «nd /ar-
big. Fd/don ßraws, 77eide/berg 7995;
DM 55.- (geb. Abgabe)

Wohl kaum einmal ist Spitze schöner,

umfangreicher und so vielfältig präsen-
tiert worden, wie in der vom 13. Mai bis
23. Juli 1995 im Museum für Kunst und

Kulturgeschichte der Stadt Dortmund/
Deutschland gezeigten Ausstellung. Da-

zu beigetragen haben die zurzeit «Gran-
des Dames» der Spitzenkunde, vorab
Prof. Dr. Lydia Immenroth, Partnerin in
diesem Ausstellungsprojekt, Santina M.
Levey, ehemals Konservatorin der Textil-
und Kostümkunde am Viktoria und AI-
bert Museum, London und Dr. Anne
Wanner-Jean Richard, Konservatorin am
Textilmuseum St. Gallen. Leihgaben ka-

men aus den meisten wichtigen Samm-

lungen aus Deutschland, Holland, Bei-

gien, Frankreich, Österreich, der Schweiz
und Tschechien sowie von Haute-Coutu-
re-Häusern und Hersteilem.

dass das Glossar nicht in Französisch
und Deutsch erschienen ist, um so

mehr, wenn man weiss, dass Alain
Gruber das Fachvokabular in allen drei
Sprachen vorzüglich beherrscht. Es

wäre eine Referenz an das andersspra-
chige Publikum, und Leser, die nicht
speziell über kunsthistorisches Fach-
wissen verfügen, wären dafür sicher
dankbar. CGF

Irreführend ist allerdings der Titel, ist
doch zwischen «Tradition und Avant-
garde» die Zeit um 1880 bis zum 1.

Weltkrieg gemeint und nicht die letzten
hundert Jahre. So ist denn ein deutli-
eher Bruch entstanden, der auch im
vorliegenden Katalog ab Seite 150 of-
fensichtlich wird. Auf dieser ist eine
Robe von 1905 dargestellt, auf Seite
152 jedoch ein Abendensemble aus der

Frühjahr/Sommer-Kollektion 1994 von
Emanuel Ungaro. Noch drastischer
wird es, durch die ab Seite 180 abgebil-
deten Bodies und andere aktuelle Un-
terwäsche. Hoffnung, damit ein breite-
res Publikum zu interessieren, Konzes-
sion an den für Benetton arbeitenden

Starphotographen Horst Wackerbarth?
Trotzdem, ein sehr schöner Katalog

mit interessanten Beiträgen, aussage-
kräftigem Bildmaterial und einem illu-
strierten Glossar von Marianne Gäch-
ter-Weber und Lydia Immenroth, für
das vor allem Nichtfachleser dankbar
sein werden. CGF
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Webeblattfabrik
- Webeblätter für alle Gewebearten in Zinn und Kunststoff
- Rispelblätter in allen Ausführungen
- Spiralfederrechen (Durchlaufkuppen) in allen Breiten

- Winkelleitblätter (Gelenkschärblätter)

- Bandwebeblätter für alle Maschinentypen
- Schleif- und Poliersteine

Spitze - Luxus zwischen Tradition
und Avantgarde

46


	Buchbesprechung

